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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

TSC Freigericht : TTC Florstadt 
Samstag, 25.02.2023, 11:00 Uhr

Sieg für den TSC Freigericht in der Damen Verbandsliga Gr. 
Mitte

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:3 in den Spielen und 19:
13 in den Sätzen gewannen die Akteurinnen vom TSC Freigericht ihr verlegtes Heimspiel in der
Damen Verbandsliga Gr. Mitte gegen den TTC Florstadt. 120 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Sonja Kappes den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 11. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielerinnen antreten mussten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Hüttel / Kruschel kamen mit der Spielweise von Jost /
Preußer am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Kappes / Orth verloren ihr Match hingegen gegen Wirkner / Jüngst
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Bianca Hüttel die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nicht einen Satzgewinn überließ Conny Kruschel ihrer Gegnerin
Anabel Jost beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Sonja
Kappes hatte wenig später gegen Marie-Christin Preußer, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
beim 11:4, 11:4, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Jennifer Orth bezwang Ann-Christin Jüngst in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Bianca Hüttel hatte
gegen Anabel Jost trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Jost nun bei 11:9 seit Beginn der Serie. In toller Verfassung präsentierte
sich Conny Kruschel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Désirée Wirkner. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Wenig Chancen ließ Sonja Kappes beim
3:0 ihrer Gegnerin Ann-Christin Jüngst. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSC Freigericht war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSC Freigericht nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden am 04.03.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTC Florstadt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 04.03.2023 gegen den TLV 1977 Eichenzell erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSC Freigericht

Doppel: Hüttel / Kruschel 1:0, Kappes / Orth 0:1 
Einzel: B. Hüttel 1:1, C. Kruschel 1:1, S. Kappes 2:0, J. Orth 1:0 
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 TTC Florstadt
Doppel: Jost / Preußer 0:1, Wirkner / Jüngst 1:0 
Einzel: A. Jost 1:1, D. Wirkner 1:1, A. Jüngst 0:2, M. Preußer 0:1


